
Gräber, Balkonpflanzen, kleinere Blumenbeete, Obst und Gemüse dürfen sparsam mit der 

Giesskanne bewässert werden. 

 

Gemeinderat 
Haldenweg 332  ¦   5705 Hallwil 
 

 062 777 30 10   ¦    gemeinde@hallwil.ch 
 
 

Trinkwassersituation - Wassersparen bleibt wichtig 
 
Die Trinkwassersituation in der Region bleibt weiterhin angespannt. 
 

Trotz kürzerer Tage, tieferer Temperaturen und gelegentlicher Niederschläge sinkt der Grundwasser-
spiegel weiterhin und liegt auf einem sehr tiefen Niveau. Für eine nachhaltige Erholung der Grund-
wasserreserven sind daher ausreichende Niederschläge über einen längeren Zeitraum erforderlich.  
 

Die Gemeinde Hallwil verfügt über keine eigene Trinkwassergewinnung und ist vollständig auf  
Wasserlieferungen aus den Nachbargemeinden angewiesen. Aus diesem Grund bleiben die  
bisherigen Wassersparmassnahmen für private Haushalte bis auf Weiteres in vollem Umfang  
bestehen. Der Gemeinderat bittet die Bevölkerung deshalb weiterhin um einen sparsamen und  
verantwortungsvollen Umgang mit Trinkwasser. 

 
Bitte weiterhin kein Trinkwasser verwenden für: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Anpassungen Gewerbe ab 1. Oktober 2026 
 

Ab 1. Oktober 2026 bestehen für das Gewerbe keine Einschränkungen mehr. Da Gewerbebetriebe 
gesamthaft nur einen geringen Anteil des Wasserverbrauchs ausmachen, rechtfertigt sich diese  
Lockerung zur Sicherung von Existenzen und Arbeitsplätzen. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
 

Die bisherigen Wassersparmassnahmen haben in der Region wesentlich zur Entlastung der Trinkwas-
serversorgung beigetragen. Die Entwicklung der Versorgungslage wird weiterhin laufend beobachtet. 
Sollte sich die Situation wesentlich verändern, wird die Bevölkerung erneut informiert. 
 

Der Gemeinderat dankt der Bevölkerung für den verantwortungsbewussten und sparsamen Umgang 
mit unserem Trinkwasser. 
 

Hallwil, 21. September 2026 
Gemeinderat Hallwil  

Bewässern von Rasenflächen, Wiesen, Böschungen,  

Rabatten und ähnlichen Grünflächen 

Einsatz von sämtlichen Bewässerungssystemen  

und automatischen Sprengern 

Befüllen und Nachfüllen von Schwimm- und Badebecken,  

Whirlpools, Teichen, Betrieb von Zierbrunnen, Wasserspielen  

und ähnlichen Anlagen 

Reinigen von Fahrzeugen, Vorplätzen, Fassaden,  

Dächern, Terrassen und ähnlichen Flächen  



Der Grundwasserspiegel ist  
aufgrund der Trockenheit sehr tief 
Regen bedeutet nicht sofort Grundwasser: 
Es dauert Monate, bis Niederschläge in der Tiefe 
ankommen und sich der Grundwasserspiegel 
wieder normalisiert. Die wertvolle Ressource 
Trinkwasser ist begrenzt und muss sparsam  
genutzt werden.  

Niederschlag 

Vegetation 
Pflanzen nehmen einen Teil des 
Regenwassers über die Wurzeln 
auf. Zugleich erleichtern sie die 
Versicherung entlang der Wurzel-
kanäle. 

Der Schwamm-Effekt 
Der Boden saugt das Wasser 
zunächst auf. Winzige Poren 
und feine Erdschichten brem-
sen das Versickern spürbar ab. 

Langer Weg durch die  
verschiedenen Schichten 
Wasser sickert im Schnecken-
tempo durch verschiedene Boden-
schichten bis zum Grundwasser: 
Zentimeter für Zentimeter. 

Natürlicher Filter 
Dieser langsame Prozess ist 
unverzichtbar. Die Pflanzen 
und der Boden reinigen das 
Wasser auf natürliche Weise 
und reichern es mit wertvol-
len Mineralien an. 

Grundwasser-
pumpwerk 

Durchschnittlicher 
Wasserstand 

August-September 

aktueller 
Wasserstand 

Vom Regen bis zur 
Wasserversorgung 

dauert es rund  

2 – 3 Monate 

 
 
 
 
 
 

Der Gemeinderat bedankt sich herzlich bei der Bevölkerung für die Unterstützung. In der  
besonders kritischen Phase konnte mehr als 20 % Trinkwasser eingespart werden. Die Mehrheit 
der Bevölkerung hat damit einen wichtigen Beitrag zur Sicherung der Wasserversorgung geleistet.  


